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Pressemitteilung 

Frankfurt a. M. – 26.06.2025 

 

Stilles Mineralwasser: Nicht alle sauber und 

ursprünglich rein 

„Ursprünglich rein?“ Aus ÖKO-TEST-Sicht gilt das nicht für alle Wässer: In 

einigen Produkten bemängeln die Verbraucherschützer Verunreinigungen mit 

Süßstoffen oder Pestizidabbauprodukten, in anderen Schadstoffe wie Chrom(VI) 

oder Arsen. Zudem steckt in fast allen die PFAS-Verbindung Trifluoressigsäure. 

Immerhin: Deutlich mehr als die Hälfte der getesteten Wässer schneidet „sehr gut“ 

ab. 

 

ÖKO-TEST hat 53 stille Mineralwässer getestet. Darunter sind Produkte aus ganz 

Deutschland – regionale und bundesweit erhältliche Marken sowie Eigenmarken von 

Supermärkten, Discountern und Drogerien.  

In elf Mineralwässern im Test wies das von ÖKO-TEST beauftragte Labor Gehalte an 

Chrom(VI) nach, die die Verbraucherschützer abwerten. Besonders stark belastet: die 

Emsland Quelle Naturelle und das Thüringer Waldquell Still. Beide Produkte gehören zu 

den sechs Wässern, die im Test durchfallen. Chrom(VI) ist unter anderem nach der EU-

Chemikalienverordnung als krebserregend eingestuft. Zwar sind die gemessenen 

Gehalte nicht akut giftig, bei andauernder Aufnahme über viele Jahre hinweg lässt sich 

laut ÖKO-TEST ein Risiko aber nicht ausschließen. 

Ein weiterer Kritikpunkt im Test: Trifluoressigsäure (TFA). TFA zählt zu den per- und 

polyfluorierten Alkylverbindungen (PFAS), den sogenannten Ewigkeitschemikalien, und 

taucht in fast allen Wässern im Test zumindest in Spuren auf. Auch wenn von den 

gemessenen Gehalten keine direkte Gesundheitsgefahr ausgeht, ist TFA ein Risiko. Erst 

vor Kurzem haben mehrere deutsche Behörden, darunter das Bundesinstitut für 

Risikobewertung und das Umweltbundesamt, TFA als sehr langlebig und 
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fortpflanzungsgefährdend bewertet und daher eine Gefahreneinstufung bei der 

Europäischen Chemikalienagentur (ECHA) beantragt. „Ursprünglich rein“ sind die 

belasteten Wässer nach Ansicht von ÖKO-TEST nicht. 

Eine gute und auch umweltfreundlichere Alternative zu Mineralwasser in Glas- oder 

PET-Flaschen sehen die Verbraucherschützer in Leitungswasser, dessen Qualität in 

Deutschland engmaschig kontrolliert wird. 

Die günstigsten mit „sehr gut“ bewerteten stillen Mineralwässer im Test erhalten 

Verbraucherinnen und Verbraucher ab 19 Cent pro Liter. 

Weitere Informationen finden Sie in der Juliausgabe des ÖKO-TEST Magazins und 

online unter: oekotest.de/15543 

 

Pressekontakt:  

Karen Richterich, Pressereferentin 

Tel: +49 (0)151/5323-1963 

E-Mail: presse@oekotest.de 

 

Über ÖKO-TEST - Seit 1985 untersucht und bewertet ÖKO-TEST Produkte und 

Dienstleistungen unabhängig, objektiv und sachkundig und veröffentlicht die Ergebnisse im 

monatlich erscheinenden ÖKO-TEST Magazin, in digitalen Publikationen sowie in weiteren 

Sonderveröffentlichungen. Mit einer Reichweite von rund einer Million Leserinnen und Lesern 

des Magazins und durchschnittlich über zwei Millionen monatlichen Usern auf oekotest.de ist 

ÖKO-TEST eines der führenden Verbraucherschutzmedien im Bereich Gesundheit und 

Ökologie in Deutschland.  
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